
So viel Stress!  
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„Die Mathe–Schularbeit wird ein Fetzen! So viel weiß ich“, murmelte der Schüler Fido, 

der auf seinem Sitzplatz in der Klasse saß. Er las sich panisch die letzten Formeln 

aus dem Mathematik –Heft durch, doch er konnte sich nicht konzentrieren. „Es bringt 

Ung lück, genau vor einer Prüfung zu lernen. Versuche dich lieber zu entspannen“, riet 

ihm sein bester Freund Balduin. Er klopfte dem verzweifelten Jungen auf die Schulter 

und gab ihm eine Handvoll Nüsse. „Danke, Bro. Ich hoffe, die helfen meinem Gehirn in 

der  nächsten Stunde. Oh nein, die Pause ist vorbei! Mein Ende…“, meinte Fido, als er 

das Klingeln der Schulglocke hörte.  

Balduin setzte sich auf den Platz daneben und holte seelenruhig sein Federpennal 

aus der Schultasche. Fidos Herz schlug wie verrückt. In der Klasse herrschte 

vollkommene Stille. Der Junge starrte auf die Mathematik - Schularbeit, die der Lehrer 

gerade vor je de Schülerin und jeden Schüler gelegt hatte, ohne sich rühren zu 

können. Fido atmete tief  durch, griff nach seinem Stift und drehte die Zettel um. Zuerst  

schrieb er oben seinen Namen, dann versuchte der die Aufgaben zu lösen. Nach 50 

Minuten standen alle Kinder vor der Klasse und warteten, bis die Letzten fertig 

wurden. In der nächsten Stunde hatten sie Geschichte und dann Biologie. Diese 

Fächer vergingen für Fido sehr langsam. Er wollte endlich nach Hause! Plötzlich 

klopfte jemand an d ie Klassentür. Der Mathematik - Lehrer kam herein und teilte den 

Schülerinnen und Schülern die korrigierten Schularbeiten aus. „So schnell hat er sie 

verbessert? Oh nein, oh nein, oh nein!“, dachte Fido panisch. Er wusste, dass alle 

Aufgaben falsch waren, da s ich sein Gehirn vorher blank angefühlt hatte.  

Als die Zettel zum zweiten Mal an diesem Tag vor ihm lagen, war er den Tränen nahe. 

Er konnte ein Kribbeln in der Magengegend spüren und schaute die erste Seite an. 

Nichts. Kein e roten Ausbesserungen . Nur ein paar kleine Hakerl. Wie konnte das wahr 

sein? Er schlug die nächste Seite auf. Dasselbe. Würde es vielleicht doch eine gute 

Note werden? A uch auf  den folgenden Blättern entdeckte er keine rot angestrichenen 

Aufgaben. Die Nüsse hatten ihm wirklich geholfen, oder er hatte sich beim Lernen 

echt alles gemerkt…  


